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Blankenrode – 
Walddorf in der Südegge

Der Naturpark Eggegebirge und südlicher Teutoburger

Wald möchte Sie herzlich einladen zu Wanderungen rund

um Blankenrode – dem Walddorf in der Südegge.

Blankenrode liegt wie auf einer „Rodungsinsel“ in den aus-

gedehnten Wäldern der Südegge. Schon in der Steinzeit

nutzten Menschen den Siedlungsplatz in der Quellmulde

der Altenau. Am Waldrand „erzählen“ bronzezeitliche Grab-

hügel aus dieser Zeit. Urkundlich erwähnt wird 836 n. Chr.

der Ort Snevede, „an den Quellen der Altenau gelegen.“

Um 1250 n. Chr. gründete der Fürstbischof von Pader-

born die Burgstadt Blankenrode auf einem Bergkopf der

Egge als Grenzfestung gegen den Grafen von Waldeck. In

der „Bengeler Fehde“ wurde die Stadt um 1390 zerstört.

Der Wanderweg A3 führt zu den Wallanlagen der „Alten

Stadt“ inmitten der weiten Wälder. Das jetzige Dorf Blan-

kenrode ist eine Neuansiedlung aus dem 16. Jahrhundert

und trägt den Namen dieser „Stadtwüstung im Walde“. 

Der Weg A5 führt zur „Bleikuhle“. Schon seit dem 13. Jahr-

hundert bis 1936 wurden hier Bleiglanz und später Zinkerz

abgebaut: Heute sind die „Bleikuhle“ und die Abraumhal-

den Naturschutzgebiet. Hier wachsen seltene Pflanzenarten,

darunter das Galmeiveilchen. Die Wanderwege A1 und A2

führen an dem Naturschutzgebiet Waldwiese im Wäsche-

bachtal und im Nordosten am Schwarzbachtal vorbei:

Bachtäler mit artenreicher Pflanzenwelt und seltenen Tierar-

ten. Der Klostermannweg A4 erinnert an den berüchtigten

Wilddieb aus dem Eggegebirge. Der Weg A8 führt zum

Sießerkamp, wo ein kleiner Friedhof aus dem 19. Jahrhun-

dert an die Glashütte im Walde erinnert. Durch das Alte-

nautal und hoch am Talhang entlang führt der A6. Auf den

Höhen des Eggegebirges quert der Rundwanderweg A7

zweimal die Wasserscheide zwischen Rhein und Weser.
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